
Sprachpraktische Übungen, 2. Studienjahr

Jetzt ist die richtige Zeit für eine
Bewerbung auf ein Stipendium vom

(Deutscher Akademischer Austauschdienst)
für einen Sommersprachkurs (HSK)

 an einer deutschen Hochschule!



• Online-Bewerbungsformular
• tabellarischer Lebenslauf
• Motivationsschreiben
• Notenauszug (sog. Transcript of Records)
• Sprachzeugnis (z.B. onDaF-Zertifikat)
• Gutachten eines Hochschullehrers (mit Promotion)

Online-Bewerbung und per Post an die AIA Prag
Bewerbungsfrist: 1. Dezember
Link zu den Formularen: www.daad.de/de/form  

Bewerbungsunterlagen

http://www.daad.de/de/form


Es gibt über 130 verschiedene Sommerkurse
an deutschen Hochschulen,

für die ihr ein DAAD-Stipendium erhalten könnt.
Der Kurs sollte zu eurem Sprachniveau, eurem Fach,
eurem Lebenslauf und euren Zukunftsplänen passen.

Sucht euch drei aus und reiht sie nach Priorität (1, 2, 3):

https://www.daad.de/deutschland/studienangebote/sommerkurse/de 

Welcher Kurs ist der richtige?

https://www.daad.de/deutschland/studienangebote/sommerkurse/de


Universität Mainz-Germersheim:
Übersetzen und Einführung ins Dolmetschen

oder
Intensivkurs Dolmetschen

Es gibt auch einfachere Kurse
für Deutschlernen und Landeskunde,

oder mit speziellen Themen (Musik, Theater o.a.)
oder Fachkurse (Rechtsdeutsch, Wirtschaftsdeutsch, etc.).

Besonders interessant



Was ist ein tabellarischer Lebenslauf?
• eine kurze Version des eigenen Lebenslaufs
• persönliche Angaben, Ausbildung, praktische Erfahrungen
• möglichst lückenlos
• möglichst konsequent (v.a. bei der Chronologie)
• in knappen und klaren Stichpunkten
• noch besser: in Form einer (unsichtbaren) Tabelle, wegen 

der Übersichtlichkeit

Tabellarischer Lebenslauf



Tabellarischer Lebenslauf: Beispiel

Name: N.N.

Wohnort: Arne Nováka 1, CZ-60200 Brno

Nationalität: Tschechisch

Geburtsdatum: 1989–07–06 vs. 6.7.1989

Familienstand: ledig, keine Kinder

Email: muster@mail.muni.cz

Telefon: +420 123 456 789

mailto:muster@mail.muni.cz


Beispiel für eine Tabelle: Ausbildung

2002–13
Gymnasium mit erweitertem 
Deutschunterricht, Jevpatorija (Ukraine)

2007–13:
Ergänzungskurse in Zeichnen und Malerei 
an der Kunstschule Jevpatorija (Ukraine)

11/2013–
06/2014:

Intensivstudium in tschechischer Sprache, 
VUT Brno

seit Sept. 
2014:

Studium der Germanistik, MU Brno



Stipendium: € 1.050 plus Krankenversicherung
Ausgaben:
• Kursgebühr, z.B. € 600
• Reisekosten, z.B. € 100
• Unterkunft im Studentenwohnheim, z.B. € 250
• Verpflegung, z.B. € 100

Fast alle Sommerkurse bieten außerdem viele Ausflüge
zu deutschen sehenswerten und interessanten Orten an.

Ungefährer Kostenplan


